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S ITZUNGSNIEDERSCHRIFT

Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen
worden und sind anwesend:

Mitglieder SPD

Mitglieder CDU

Mitglieder FDP

Mitglieder GRÜNE

Gremium

Rat der Stadt Schwelm
Sitzungsort

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14, 58332 Schwelm
Datum

10.04.2025
Beginn

17:00 Uhr
Ende

20:18 Uhr

Besa, Anna
Bosselmann, Ralf
Christoforidou, Elissavet
Hortolani, Frauke, Dr.
Karsten, Udo
Kick, Hans-Werner
Kirschner, Thorsten
Schier, Klaus Peter
Tempel, Gabriele
Weidner, Johnnie

Belitz, Carl-Christian
Burbulla, Johanna
Happe, Andreas
Kampschulte, Matthias
Müller, Michael
Nockemann, Frank
Sartor, Christiane
Speckenbach, Benjamin
Thier, Heinz Georg
Zeilert, Hans-Jürgen
Ziebs, Hartmut

Beckenhusen, Ursula
Beckmann, Philipp J.
Hugendick, Uwe
Meckel, Klaus
Riess, Reiner
Schwunk, Michael

Gießwein, Brigitta
Gießwein, Marcel



Seite: 2/13

Mitglieder DIE LINKE.

Mitglieder SWG/BfS

Mitglieder BIZ

Vorsitzender

Schwerbehindertenvertretung

Gleichstellungsbeauftragte

Sitzungsteilnehmende der Verwaltung

Schriftführerin

Abwesend:

Mitglieder SPD

Gregor-Rauschtenberger, Brigitte
Kummer-Dörner, Sabine, Dr.
Mentz, Sarah
Rindermann, Horst
Stark, Peter
Weidenfeld, Uwe

Feldmann, Jürgen
Voss, Linda

Bockelmann, Christian, Dr.
Kranz, Jürgen

Erarslan, Mesut
Ergen, Ufuk

Langhard, Stephan

Ranft, Jonas

Steger, Anke

Kauke, Marcus
Mollenkott, Marion
Rudolph, Heike
Schweinsberg, Ralf
Striebeck, Thomas
Wach, Nicole

Pleines, Jil
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Mitglieder CDU

Mitglieder FDP

Mitglieder BIZ

Hexel, Klaus Uwe
Meuser, Alina
Wapenhans, Detlef

Lenz, Heinz-Jürgen
Schmidt, Regina

Pfeffer, Jörg

Günther, Faten
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A Öffentliche Tagesordnung

1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den
Bürgermeister

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

3 Anträge zur Tagesordnung
4 Niederschrift zur Sitzung vom 13.02.2025 -

Kenntnisnahme öffentlicher Teil -
5 Fragen der Einwohnenden an den Bürgermeister
6 Mitteilungen des Bürgermeisters
7 Zentralisierung
8 Brauerei Schwelm
8.1 Zukunft Historische Brauerei Schwelm 068/2025
8.2 Antrag nach § 24 GO NRW: Brauereigasse 080/2025
9 3. OGS-Gruppe Engelbertstraße
10 Projekt Bäderlandschaft 042/2025/1
11 Aufstellung des Bürgermeisters gemäß § 43 III GO NRW

i.V.m. § 7 Korruptionsbekämpfungsgesetz NRW über
seine Gremientätigkeit

074/2025

12 Ausschussumbesetzungen
12.1 Ausschussumbesetzung Fraktion CDU 070/2025
12.2 beratendes Mitglied des Integrationsrats im

Sportausschuss
072/2025

12.3 Ausschussumbesetzung Fraktion SPD 083/2025
12.4 Ausschussumbesetzung Fraktion FDP 090/2025
13 Wahl eines Vertreters der Stadt Schwelm für den

Aufsichtsrat der AVU
045/2025

14 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung vom
23.03.2010

073/2025

15 Ermächtigungsübertragungen des Jahres 2024 in das
Jahr 2025

039/2025

16 Bereitstellung überplanmäßiger Aufwendungen/
Auszahlungen im Produkt 01.01.11

071/2025

17 Freigabe von drei (zwei) verkaufsoffenen Sonntagen
2025

052/2025/1

18 Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 02.02.2025:
Böllerverbot

033/2025

19 Antrag der Fraktion B´90/ DIE GRÜNEN vom
14.02.2025: Keine Notwendigkeit für eine Bezahlkarte

037/2025

20 Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom
18.03.2025: Stellplatzkonzept

20.1 Anfrage der Fraktion FDP vom 25.03.2025 zum
Stellplatzkonzept

21 Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom
18.03.2025: Rechnungsprüfungsausschuss

22 Fragen / Mitteilungen des Rates an die Verwaltung
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A Öffentliche Tagesordnung

Bürgermeister Langhard begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.

Er stellt fest, dass das Gremium ordnungsgemäß geladen und beschlussfähig ist.

Herr Erarslan nimmt an der Sitzung teil.

Unter bereits bestehende Tagesordnungspunkte werden die folgende Punkte
zugefügt:

TOP 12.3 zu TOP 12: Ausschussumbesetzung SPD 083/2025
TOP 12.4 zu TOP 12: Ausschussumbesetzung FDP 090/2025

TOP 20.1. zu TOP 20: Anfrage Stellplatzkonzept FDP

Nach Antrag zur Tagesordnung wird einstimmig TOP 9 3. OGS-Gruppe
Engelbertstraße aufgenommen. Die notwendige Dringlichkeit ergibt sich aus
vertraglichen Verpflichtungen und den Erwartungen der Eltern, die eine sofortige
Lösung erwarten.

Der TOP 17 Projekt Bäderlandschaft wird aufgrund des großen öffentlichen
Interesses auf Position 10 vorgezogen. Die nachfolgenden TOP verschieben sich
entsprechend.

Herr Beckmann fragt, weswegen die Anfrage der FDP zum
Rechnungsprüfungsausschuss nicht öffentlich beraten werde.
Herr Langhard erklärt, dass die Frage der Öffentlichkeit von nichtöffentlichen
Tagesordnungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung beraten werden müsse.

Herr Schwunk nimmt an der Sitzung teil.

1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den
Bürgermeister

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

3 Anträge zur Tagesordnung

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x
Tagesordnung dafür 39

dagegen: 0
Enthaltungen: 0

4 Niederschrift zur Sitzung vom 13.02.2025 -
Kenntnisnahme öffentlicher Teil -
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Es wird Kenntnis genommen.

keine

Nachruf Torsten Bastert:

Herr Langhard und die Anwesenden gedenken mit einer Schweigeminute dem
verstorbenen Kollegen Torsten Bastert.

Gedenkstunden zum 08.05.2025:
Herr Langhard lädt zum einstündigen Gedenken an das Ende des 2. Weltkrieges ab
18 Uhr ins Haus Martfeld ein.

Streetfood-Festival/ Einwegverpackungen:
Er erklärt in seinem Bericht über die gelungene Veranstaltung, dass er mit dem
Veranstalter besprochen habe, dass künftig im Vorfeld ein Abfallvermeidungskonzept
vorzulegen sei, um zum einen die ohnehin nicht zulässigen Verpackungen, zum
anderen aber auch die Gesamtmenge an Abfall zu reduzieren. Er differenziert in
diesem Zusammenhang zwischen grundsätzlicher Müllvermeidung und einer
Verpackungssteuer.

Startbahn Zukunft:
Er berichtet weiter, der Realschule Schwelm das Projekt „Startbahn Zukunft“– als
Ergänzung zu den bestehenden Maßnahmen im Rahmen der Landesinitiative „KAoA
– Kein Abschluss ohne Anschluss“ vorgestellt zu haben. Ziel sei es, Schülerinnen
und Schüler an die Hand zu nehmen, gezielt auf eine Berufsausbildung
vorzubereiten, ihnen Orientierung zu geben, praktische Erfahrungen zu ermöglichen
und den direkten Austausch mit Unternehmen zu fördern, ebenso die
Ausbildungsquote in lokalen Unternehmen deutlich zu steigern und die
„Ausbildungsfähigkeit“ zu verbessern. Damit das Projekt nachhaltig wirke, solle es für
mindestens drei Jahre finanziell gesichert sein.
Bei der Umsetzung des Projekts entstünden Kosten von etwa 50.000 € p.a., wovon
50 % durch Fördermittel gedeckt würden. Die verbleibenden 25.000 € könnten nicht
aus dem städtischen Haushalt finanziert werden. Pro Jahr könnten etwa 25
motivierte Schülerinnen und Schüler am Programm teilnehmen – dies entspreche
Kosten von 1.000 € pro Schülerin bzw. Schüler.
Um dieses wichtige Vorhaben zu realisieren, wolle er gemeinsam einen
Unternehmerpool aufbauen. Dieser könne sich sowohl inhaltlich als auch finanziell
beteiligen und so zum verlässlichen Kooperationspartner für Berufsorientierung und
Ausbildung werden. Die bestehende Zusammenarbeit zwischen Schule und
Unternehmen solle weiter gestärkt und nachhaltig ausgebaut werden – mit dem Ziel,
den heimischen Betrieben qualifizierte Bewerberinnen und Bewerber zuzuführen.

Dazu habe er zahlreiche Unternehmen mit Schreiben von gestern gebeten eine
Kooperationsvereinbarung zu unterzeichnen und damit das Projekt „Startbahn
Zukunft“ zu unterstützen. Daraus ergäben sich klare, gegenseitige Verpflichtungen.

5 Fragen der Einwohnenden an den Bürgermeister

6 Mitteilungen des Bürgermeisters
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Ein ähnliches Modell werde bereits erfolgreich in Hagen umgesetzt und habe dort die
Vermittlungsquote in Ausbildung erheblich verbessert – und das zu geringeren
Kosten als eine regionale Stellenausschreibung.

Auf Nachfrage Herrn Feldmanns erklärt Herr Schweinsberg, dass die Bestuhlung im
neuen Ratssaal mit Multifunktionsmöbeln erfolgt sei.

Herr Speckenbach nimmt an der Sitzung teil.

Herr Stoffels für den Brauereiverein und Herr Bäcker vom Programmbüro „Pro Loco“
präsentieren das Konzept „Dritter Ort Brauerei Schwelm“.

Beschluss:
Der Rat der Stadt Schwelm unterstützt das ehrenamtliche Engagement des Vereins
Brauerei Schwelm e. V. und beschließt:
1) Das Konzeptpapier „Dritter Ort Brauerei Schwelm“ wird zur Kenntnis genommen
und den Ausführungen und den dargestellten Maßnahmen zugestimmt.
2) Die Verwaltung wird beauftragt, unter der Bedingung der Zusage für die 2.
Förderphase im Dritte Orte-Programm einen Pachtvertrag mit einem
symbolischen Mietzins in Höhe von 1,- € p. a. und einer Laufzeit von 6 Jahren ab
Erhalt des Förderbescheids abzuschließen.
3) Die Verwaltung wird weiterhin beauftragt, die Maßnahme „Brauerei Schwelm“ an
prominenter Stelle im ISEK zu verankern.

Beschluss:
Die Verkehrsfläche Untermauerstraße zwischen Schulstraße und Neumarkt
(Bürgerplatz) erhält den Straßennamen „Brauereigasse“.

7 Zentralisierung

8 Brauerei Schwelm

8.1 Zukunft Historische Brauerei Schwelm 068/2025

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x
068/2025 dafür 40

dagegen: 0
Enthaltungen: 2

8.2 Antrag nach § 24 GO NRW: Brauereigasse 080/2025

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x
080/2025 dafür 41

dagegen: 0
Enthaltungen: 1

9 3. OGS-Gruppe Engelbertstraße
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Herr Langhard und Herr Kauke führen umfänglich zu dem Thema aus und stellen
den Beschlussvorschlag der Verwaltung vor. Das Gremium diskutiert intensiv, ist sich
aber bezüglich des Beschlusses als solchem einig.

Beschluss:
1. Die Verwaltung wird beauftragt, eine 3. OGS Gruppe an der GS

Engelbertstraße einzurichten.
2. Die Verwaltung wird ermächtigt, die erforderlichen haushaltsrechtlichen

Voraussetzungen zu schaffen. Erforderliche Haushaltsüberschreitungen sind
genehmigt.

Herr Schweinsberg erläutert die Vorlage und erklärt die Beantwortung der Fragen
aus dem Liegenschafts- und Hauptausschuss sowie dem Fragenkatalog der Grünen.
Herr Gießwein beantragt getrennte Abstimmung. Diesem Antrag wird ohne
Gegenrede gefolgt.

Frau Mentz ist bei der ersten Abstimmung nicht im Raum, nimmt aber an der 2.
Abstimmung teil.

Nach der Abstimmung verlässt Herr Speckenbach die Sitzung und nimmt an den
folgenden Abstimmungen nicht mehr teil.

Beschluss:
1. Die Verwaltung wird beauftragt, das Planungsbüro pbr mit der Erbringung der

Leistungsphase 4 der HOAI (Genehmigungsplanung) zu beauftragen. Im
Rahmen dieser Leistungsphase ist ein Gesprächstermin unter Beteiligung der
Nutzer*innen, der Fraktionen sowie dem Planungsbüro pbr anzuberaumen, in
dem eine detaillierte Erörterung der Ergebnisse der Leistungsphase 3 möglich
ist.

2. Die Verwaltung prüft weiterhin begleitend die Möglichkeit der Förderfähigkeit
des Projektes.

3. Der Kostenrahmen der reinen Baukosten soll auf 23,0 Mio € festgeschrieben
werden.

4. Die Verwaltung wird beauftragt, auf Basis des Berichts der GPA NRW zu
prüfen, ob die Bauausführung in Einzelgewerken z. B. durch einen
Generalunternehmer ersetzt werden kann.

5. Sofern die Vorgaben der Beschlüsse 1- 4 im Wesentlichen eingehalten
werden und keine Förderschädlichkeit entsteht, soll nach Abschluss der
Leistungsphase 4 das Planungsbüro pbr mit der Erbringung der
Leistungsphase 5 (Ausführungsplanung) beauftragt werden.

6. Künftige „Meilensteinentscheidungen“, die z. B. einen Auftragswert von
200.000€ überschreiten, sollen den zuständigen politischen Gremien zur
Entscheidung vorgelegt werden.

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x
dafür 42
dagegen: 0
Enthaltungen: 0

10 Projekt Bäderlandschaft 042/2025/1
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7. Die Verwaltung wird beauftragt, in Abstimmung / Zusammenarbeit mit dem
Wupperverband und unter Berücksichtigung des Perspektivplans Schwelme
(PPS), die Maßnahme „Renaturierung / Offenlegung der Schwelme“
umzusetzen, die dafür notwendigen Finanzmittel im Haushalt 2025 ff.
einzustellen und unter Berücksichtigung der geltenden Bedingungen
Fördermittel bei der Bezirksregierung Arnsberg für diese Maßnahme zu
beantragen.

Es wird Kenntnis genommen.

Die TOP 12.1 bis 12.4 werden en-bloc abgestimmt.

Beschluss:
Die nachstehende Umbesetzung wird beschlossen:

Beschluss:
Die nachstehenden Umbesetzungen werden beschlossen:

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x
Zu 1.,2., 4.-7. dafür 41

dagegen: 0
Enthaltungen: 0

Abstimmungsergebnis: einstimmig:
Zu 3. dafür 32

dagegen: 10
Enthaltungen: 0

11 Aufstellung des Bürgermeisters gemäß § 43 III GO
NRW i.V.m. § 7 Korruptionsbekämpfungsgesetz NRW
über seine Gremientätigkeit

074/2025

12 Ausschussumbesetzungen

12.1 Ausschussumbesetzung Fraktion CDU 070/2025

bisher neu Funktion

Wahlausschuss
Michael Müller
(Ratsmitglied)

Benjamin
Speckenbach
(Ratsmitglied)

Stellvertr.
Mitglied -
CDU

12.2 beratendes Mitglied des Integrationsrats im
Sportausschuss

072/2025

bisher neu Funktion

Sportausschuss Esengül Senpolat Erdal Ildirim
Beratendes
Mitglied IR



Seite: 10/13

Beschluss:
Die nachstehenden Umbesetzungen werden beschlossen:

Frau Dr. Kummer-Dörner ist bei der Abstimmung nicht anwesend.

Beschluss:
Die nachstehenden Umbesetzungen werden beschlossen:

Herr Langhard übergibt die Sitzungsleitung für diesen Tagesordnungspunkt an Herrn
Schier und erklärt im Folgenden: „Sollte ich nicht mehr als Bürgermeister
wiedergewählt werden, so werde ich umgehend von dieser Aufsichtsratsposition
zurücktreten.“

Ausschuss für
Umwelt und
Stadtentwicklung

N.N. Erdal Ildirim
Stv. beratendes
Mitglied IR

12.3 Ausschussumbesetzung Fraktion SPD 083/2025

bisher neu Funktion

Ausschuss für Umwelt
und Stadtentwicklung

Lukas Hix
(sachkundiger

Bürger)

Florian
Schumann

(sachkundiger
Bürger)

Stellvertr.
Mitglied -
SPD

Liegenschaftsausschuss
Lukas Hix

(sachkundiger
Bürger)

Florian
Schumann

(sachkundiger
Bürger)

Stellvertr.
Mitglied -
SPD

Sportausschuss
Lukas Hix

(sachkundiger
Bürger)

Hannelore Elze
(sachkundige
Bürgerin)

Stellvertr.
Mitglied -
SPD

12.4 Ausschussumbesetzung Fraktion FDP 090/2025

bisher neu Funktion

Jugendhilfe-
ausschuss

Lukas Pohlmann
(sachkundiger

Bürger)

Finley Benedict
Jarosch

(sachkundiger
Bürger)

Stellvertr.
Mitglied -
FDP

Abstimmungsergebnis: einstimmig: 39
070/2025 dafür 0
072/2025 dagegen: 0
083/2025, 090/2025 Enthaltungen: 0

13 Wahl eines Vertreters der Stadt Schwelm für den
Aufsichtsrat der AVU

045/2025
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Beschluss:

Gemäß § 50 II GO NRW wird

Bürgermeister Stephan Langhard

als Vertreter der Stadt Schwelm im Aufsichtsrat der AVU gewählt.

Herr Feldmann ist bei der Abstimmung nicht anwesend.

Beschluss:
Die Änderung der Hauptsatzung der Stadt Schwelm vom 23.03.2010 in der Fassung
der dritten Änderungssatzung vom 10.04.2025 (Anlage 1) wird beschlossen.

Es wird Kenntnis genommen.

Herr Feldmann ist bei der Abstimmung nicht anwesend.

Beschluss:
Im Produkt 01.01.11 – „Rechts- und Versicherungsangelegenheiten der Kommune“
werden für das Haushaltsjahr 2025 überplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen
in Höhe von weiteren 18.000,00 EUR bei der Haushaltsstelle 01.01.11.544600 –
„Versicherungen“ bewilligt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x
045/2025 dafür 40

dagegen: 0
Enthaltungen: 0

14 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung vom
23.03.2010

073/2025

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x
073/2025 dafür 40

dagegen: 0
Enthaltungen: 0

15 Ermächtigungsübertragungen des Jahres 2024 in
das Jahr 2025

039/2025

16 Bereitstellung überplanmäßiger Aufwendungen/
Auszahlungen im Produkt 01.01.11

071/2025

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x
071/2025 dafür 40

dagegen: 0
Enthaltungen: 0
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Beschluss:
Die „Ordnungsbehördliche Verordnung über die Freigabe von zwei verkaufsoffenen
Sonntagen 2025“ wird beschlossen.

Beschluss:
Der Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 02.02.2025 wird abgelehnt.

Beschlussvorschlag aus dem Antrag der Fraktion:
Der Rat der Stadt Schwelm stellt fest, dass es für die Einführung einer sogenannten
Bezahlkarte für Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz keine
Notwendigkeit gibt und beschließt, in Schwelm keine Bezahlkarte für Geflüchtete
einzuführen.

Die beiden Punkte 20 und 20.1. werden gemeinsam beraten. Es findet eine kurze
Diskussion statt. Die Fragen seien im Liegenschaftsausschuss beantwortet worden.
Weitere Fragen gibt es nicht. Die Fraktion FDP beantragt die schriftliche
Beantwortung ihres Fragenkatalogs.

17 Freigabe von drei (zwei) verkaufsoffenen Sonntagen
2025

052/2025/1

Abstimmungsergebnis: einstimmig:
052/2025/1 dafür 35

dagegen: 7
Enthaltungen: 0

18 Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 02.02.2025:
Böllerverbot

033/2025

Abstimmungsergebnis: einstimmig:
033/2025 dafür 27

dagegen: 13
Enthaltungen: 0

19 Antrag der Fraktion B´90/ DIE GRÜNEN vom
14.02.2025: Keine Notwendigkeit für eine Bezahlkarte

037/2025

Abstimmungsergebnis: einstimmig:
037/2025 dafür 13

dagegen: 28
Enthaltungen: 0

20 Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom
18.03.2025: Stellplatzkonzept

20.1 Anfrage der Fraktion FDP vom 25.03.2025 zum
Stellplatzkonzept
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Frau Mentz begründet den Antrag. Das Gremium diskutiert und vereinbart, dass
dieser Niederschrift der GPA-Bericht aus Januar 2025 als Anlage beigefügt wird.

Herr Kick verlässt die Sitzung und ist bei den folgenden Abstimmungen nicht mehr
anwesend.

Herr Langhard verweist bei der Frage Herrn Feldmann nach den Regelungen zum
Plakatieren vor Wahllokalen auf die Vereinbarung im letzten Hauptausschuss, dass
diese Frage im nächsten Hauptausschuss am 22.05.2025 beantwortet wird. Herr
Nockemann ergänzt, dass in Kommentierungen zur „Unmittelbarkeit“ keine genauen
Meter-Angaben geben würde.

Herr Feldmann erklärt, er habe vor Jahren eine Ausstellung zum Gedenken an den
08.05.1945 vorgeschlagen und fragt, ob so etwas in der Art stattfände. Herr
Langhard berichtet, dass es die Gedenkveranstaltung zum Kriegsende geben werde.

Herr Schwunk bittet um schriftliche Beantwortung der Fragen zum Tarifabschluss.
Frau Mollenkott verweist dazu auf den Controllingbericht, wo es zu finden sei.

Herr Kampschulte verlässt am Ende des öffentlichen Teils die Sitzung und ist fortan
nicht mehr anwesend.

Unterschriften zu den Seiten 1 bis 13 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage.

21 Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom
18.03.2025: Rechnungsprüfungsausschuss

22 Fragen / Mitteilungen des Rates an die Verwaltung

Schwelm, den 15.04.2025 Schriftführerin
gez. Pleines

Der Bürgermeister
gez. Langhard


